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Die Allianz Baufinanzierung

WENN ES ZEIT FÜR 
DEINE EIGENEN  
VIER WÄNDE WIRD 

sind wir da 

Christian Holler
Generalvertretung der Allianz
Merianstraße 9
92224 Amberg
christian.holler@allianz.de
www.allianz-holler.de
Telefon 0 96 21.4 98 68 66
Mobil 01 60.7 60 11 76
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LIEBE MITBÜRGERINNEN UND MITBÜRGER

Einmal mehr steht uns ein Win-
ter der Unsicherheit bevor: Zum 

Jahresausklang 2020 und 2021 war 
es die Corona-Pandemie, die uns 
mit Ungewissheit auf die damals 
bevorstehenden Monate blicken ließ. 
In diesem Jahr sind es der russische 
Angriffskrieg auf die Ukraine und die 
daraus resultierende Energie-Krise, 
die uns allen große Sorgen bereitet. 
Wir alle spüren in diesen Tagen, wie 
sehr die großen Krisen der Welt uns 
auch hier vor Ort berühren. Bedach-
tes Handeln ist in dieser Zeit gefragt, 
auch wir in der Gemeinde versuchen 
durch überlegtes Vorgehen diese Krise 
zu meistern.

Gemeinsam mit Ihnen wird es uns ge-
lingen, unsere schöne Gemeinde trotz-
dem weiter fit für die Zukunft zu machen.
Besonders das große bürgerschaftliche 
Engagement zeichnet unsere Gemeinde 
durch alle Bereiche aus.

Gerade zum Jahresende möchte ich 
danksagen.

Mein Dank gilt allen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern in der Gemein-

de Ebermannsdorf, unseren Aktiven der 
Feuerwehren und den Mitgliedern unse-
res Gemeinderates. Ich danke Ihnen für 
Ihre Bereitschaft, einen großen Teil ihrer 
Freizeit für unser aller Wohl aufzuwen-
den.

Allen, die in diesem Jahr für die All-
gemeinheit tätig waren, danke ich ganz 
herzlich. Ihr Einsatz erhält Ebermanns-
dorf lebens- und liebenswert.
Ich hoffe, dass sie dieses Engagement 
mit viel Freude und Elan fortsetzen!

IHNEN ALLEN, LIEBE MITBÜRGERINNEN UND MIT-

BÜRGER WÜNSCHE ICH, ZUGLEICH AUCH IM NA-

MEN MEINER STELLVERTRETER JOHANN VORNLO-

CHER UND HERBERT JÄGER, SOWIE DES GESAMTEN 

GEMEINDERATS UND DER GEMEINDEVERWALTUNG, 

EIN FROHES UND GESEGNETES WEIHNACHTSFEST 

SOWIE ALLES GUTE, VOR ALLEM ABER GESUND-

HEIT, IN EINEM WELTWEIT HOFFENTLICH FRIED-

VOLLEM NEUEN JAHR 2023.

IHR

Wellness   mobilWellness   mobil

St.-Ulrich-Straße 31, 92269 Fensterbach, Dürnsricht
Tel: 09438/94 29 47

Ich bedanke mich bei allen meinen Kunden 
für ihre Treue und wünsche für 2023 alles 
Gute! Ich freue mich, Sie auch weiterhin in 
Ihrem Zuhause mit meinen Behandlungen 

verwöhnen zu können!

Ihre Petra Sellner

BÜRGERSPRECHSTUNDE 
IM RATHAUS

DONNERSTAG, 08.12.2022
10.00 - 15.00 Uhr

Vereinbaren Sie gerne gleich einen Termin un-
ter Tel. 09624/92030

  GEMEINDE
  EBERMANNSDORF
  Wohlfühlen für Generationen
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i GEMEINDEVERWALTUNG
Schulstraße 8
92263 Ebermannsdorf
Telefon:  09624 / 92 03-0
Fax:  09624 / 92 03-25
E-mail:  gemeinde@ebermannsdorf.de
Internet: www.ebermannsdorf.de

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag bis Freitag: 8:30 bis 12:00 Uhr

Dienstag und Donnerstag 14:00 bis 17:00 Uhr

und nach Vereinbarung

i
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TERMIN BEGRÜSSUNGSGELD
Wir freuen uns, den Termin für das Begrüßungsgeld 

bereits vorab hier verkünden zu dürfen.  
Am Sonntag, 05.03.2023 um 15:00 Uhr findet die Über-
gabe der kleinen Starthilfe für alle Neugeborenen im 
Jahr 2022 in der Aula des DomComs statt. Hierzu er-
halten alle Eltern noch eine separate Einladung. 

TERMIN JUGENDFORUM
Es gibt 2023 wieder ein Jugendforum.

Der Termin dafür ist Mittwoch, der 08.02. 2023 um 
18 Uhr.

Veranstaltungsort ist die Aula des DomCom. 
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WEIHNACHTSGRÜSSE DES GEMEINDERATS

LIEBE MITBÜRGERINNEN UND MITBÜRGER

Ein ereignisreiches Jahr 2022 mit au-
ßergewöhnlichen Entwicklungen 

rund um den Globus und einigen sicht-
baren Veränderungen in unserer Ge-
meinde Ebermannsdorf neigt sich dem 
Ende zu.

Mit dem Advent beginnt die stade Zeit, 
die uns bis zum Weihnachtsfest begleitet.
Sie ist auch die Zeit, in der wir uns bis 
zur Stillen Nacht auf das Fest vorberei-
ten können und uns miteinander in be-
sinnlicher Weihnachtsruhe erfreuen und 
ganz besonders dankbar sein wollen. 
Dankbar, dass wir vor allem in Frieden, 
Freiheit und demokratischen Verhältnis-
sen zusammen leben dürfen.

Der militärische Konflikt im Osten 
Europas hat 2022 viel verändert und 
stellt auch uns vor neue und teilweise 
schmerzliche Herausforderungen. 
Die Inflation, die enormen Preissteige-
rungen für Energie und Lebensmittel so-
wie der Umgang mit dem Klimawandel 
sind nur ein paar Beispiele.
Möglicherweise bieten uns diese Ereig-
nisse aber auch Chancen für die Zukunft.

Die Weihnachtsgeschichte symboli-
siert mitunter auch das Wesentliche in  
unserem Leben und auch dass wir uns 
gemeinsam vertrauen und miteinander 
unterstützen.
Nutzen Sie die stade Zeit für sich und 
ihre Lieben, denn aus der Weihnachtsge-

schichte wissen wir, das Licht des Weih-
nachtssterns weist uns allen den richti-
gen Weg. 

IN DIESEM SINNE LIEBE BÜRGERINNEN UND BÜR-

GER DER GEMEINDE EBERMANNSDORF, WÜNSCHEN 

WIR IHNEN UND ALL IHREN LIEBEN EINE BESINN-

LICHE VORWEIHNACHTSZEIT, EIN FROHES WEIH-

NACHTSFEST UND FÜR DAS JAHR 2023 ALLES ER-

DENKLICH GUTE – BLEIBEN SIE GESUND.

MIT WEIHNACHTLICHEN GRÜSSEN

PETER WEISHAUPT
IM NAMEN DES GESAMTEN EBERMANNS-
DORFER GEMEINDERATES

Holzfachmarkt, 
Sägewerk & 

Rindenmulch
Do - Sa

8 - 17 UhrHochweg 1, Ortsteil Pittersberg
92263 Ebermannsdorf

EINLADUNG
DER GEMEINDE EBERMANNSDORF

an alle Bürgerinnen und Bürger zum

NEUJAHRSEMPFANG
am Donnerstag, 26. Januar 2023, 19 Uhr, DomCom
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GEMEINDERAT UND VERWALTUNG

GEMEINDERATSBESCHLÜSSE
AUS DEN SITZUNGEN VON AUGUSTBIS OKTOBER 2022

Der Text folgt dem offiziellen Wortlaut des Beschlussbuchs.
Die Beschlüsse aus öffentlichen Sitzungen sind mit • 

gekennzeichnet. 

SITZUNG 12.09.2022
 • Der Gemeinderat beschließt das integrale Hochwasserschutz- 
und Rückhaltekonzept für die Gemeinde Ebermannsdorf im 
Bereich des Einzugsgebietes des Elsenbaches zum Stand 
12.09.2022.

einstimmig

 • Der Gemeinderat beschließt, sich der Stellungnahme des 
Wirtschaftsraumes Amberg-Sulzbach anzuschließen und for-
dert ebenfalls die Einstufung und Anerkennung des gesam-
ten Wirtschaftsraums Amberg-Sulzbach als einheitlichen 
Teilraum „Ländlicher Raum mit Verdichtungsansätzen (um 
das Oberzentrum Amberg)“. Der bisherige Teilraum „Länd-
licher Raum mit Verdichtungsansätzen“ ist um die Teilneh-
mergemeinden des Wirtschaftsraums Amberg-Sulzbach   - 
Freudenberg, Hahnbach, Ebermannsdorf, Ursensollen - zu 
erweitern.

14:1 Gegenstimme: GR Weishaupt

REGIONALE WINDENERGIEPLANUNG
 • Zur Anfrage des Planungsverbandes: Der Gemeinderat be-
auftrage die Verwaltung, an den Regionalen Planungsver-
band die Flächen Nr. 1, 2 und 5 aus dem Gutachten Markert 
aus 2012 zur weiteren Prüfung weiterzuleiten.

einstimmig

 • Der Gemeinderat beschließt, das Einvernehmen zu den ge-
planten Tekturänderungen, sowohl am Gebäude, als auch 
an den Außenanlagen des McDonald´s Restaurants in Schaf-
hof-Ost zu erteilen.

einstimmig

 • Der Gemeinderat beschließt, das Einvernehmen zum Antrag 
auf Sanierung und Erweiterung eines Mehrfamilienhauses 
von 3 auf 4 Wohnungen auf Fl.Nr. 244/29, Gemarkung Eber-
mannsdorf zu erteilen.

einstimmig

 • Der Gemeinderat beschließt, das Einvernehmen zum Antrag 
auf Baugenehmigung zur Erweiterung des Kellergeschosses 
und Erdgeschosses um einen Anbau auf Fl.Nr. 270/1 Gemar-
kung Ebermannsdorf zu erteilen.

einstimmig

 • Der Gemeinderat beschließt, das Einvernehmen zum Bauvor-
haben Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage 
auf der Fl.Nr. 245 Gemarkung Pittersberg zu erteilen.

einstimmig

SITZUNG 10.10.2022
RATHAUSPLATZ:

 • Der Gemeinderat entscheidet sich für die Variante A ohne 
Änderungen.

14:1 Gegenstimme: GR von Eyb

VORSTELLUNG DES GEMEINSAMEN FAHRZEUGKONZEPTS DER FEU-
ERWEHREN

 • Der Gemeinderat befürwortet das Fahrzeugkonzept grund-
sätzlich. Über die einzelnen Beschaffungen und Bauten kann 
jedoch erst konkret nach Haushaltslage bzw. Grundstücks-
klärung entschieden werden.

14:1 Gegenstimme: GR Elsner

 • Der Gemeinderat beschließt, den Rasenmähroboter zu be-
schaffen und einen Finanzierungsvertrag mit der SpVgg zu 
schließen. In den Finanzierungsvertrag ist aufzunehmen, 
dass die SpVgg die Anzahlung von 6.000 € an die Gemein-
de bezahlt. Der Restbetrag ist in den nächsten 6 Jahren zu 
monatlichen Raten an die Gemeinde zu zahlen. Das Eigen-
tum verbleibt bei der Gemeinde, bis der Betrag abgezahlt ist. 
Sonderzahlungen sind möglich. Die Wartung und Instand-
setzungskosten zahlt die SpVgg komplett und kümmert sich 
selbst um alles.

14:1 Gegenstimme: GR Röbl

 • Der Gemeinderat genehmigt den Antrag auf Erstellung einer 
eingezäunten Hundespielwiese.

2:13 = abgelehnt (Gegenstimmen: GRe Jäger, Weishaupt, 
Plata, Honig, Röbl, Vornlocher, Scharf, Denk, Meidinger J., 
Sturm, Wiedenbauer, von Eyb, Götz)

VORHABENBEZOGENER BEBAUUNGSPLAN „SOLARPARK ETSDORF“ 
MIT FLÄCHENNUTZUNGSPLANÄNDERUNG IM PARALLELVERFAH-
REN, GEMEINDE FREUDENBERG, LANDKREIS AMBERG-SULZBACH;
BETEILIGUNG GEMÄSS § 4 ABS. 2 BAUGB:

 • Der Gemeinderat beschließt, keine Stellungnahme abzuge-
ben.

einstimmig

 • Der Gemeinderat beschließt, das Einvernehmen zum Bauan-
trag auf Neubau Wohnhaus mit Garage und Carport auf der 
Fl.Nr. 77/9 Gemarkung Pittersberg zu erteilen.

einstimmig

Gemeinderat

SITZUNG 14.11.2022
 • Der Gemeinderat beschließt, den ehrenamtlich tätigen Bus-
begleiterinnen und Busbegleitern eine Aufwandsentschädi-
gung in Höhe des Mindestlohns zu gewähren.

einstimmig

 • Der Gemeinderat erteilt zum Bauantrag der Fa. ENI auf Er-
richtung eines Shopgebäudes auf der Fl.Nr. 1552/64, Gemar-
kung Pittersberg (IG Schafhof-Ost) sein Einvernehmen.

einstimmig



Gemeindeblatt Ebermannsdorf Nr. 93, Dezember 2022 7

SITZUNGSTERMINE
ERSTES HALBJAHR 2023

Im ersten Halbjahr 2023 finden die Gemeinderatssit-
zungen zu folgenden Terminen statt:

Montag, 30.01.2023
Montag, 27.02.2023
Montag, 27.03.2023
Montag, 24.04.2023
Montag, 22.05.2023
Montag, 19.06.2023

Beginn ist jeweils 19:30 Uhr im Berggasthof

Hinweis: Es ist vorab keine Platzreservierung mehr 
notwendig, jedoch sind die Plätze aufgrund der Platz-
situation weiterhin begrenzt. Es gelten immer die ta-
gesaktuellen Corona-Regeln. 

Gemeinderat

 • Der Gemeinderat erteilt zu dem vorliegenden Bauantrag der 
Deutschen Post AG, v.d. DP DHL Real Estate Deutschland 
GmbH auf Errichtung von 46 weiteren Parkplätzen auf Fl.Nr. 
667/50, Gemarkung Diebis sein Einvernehmen.

einstimmig

 • Der Gemeinderat erteilt für den Bauantrag zur Aufstockung 
des EFH auf Fl.Nr. 83/3, Gemarkung Pittersberg keine Ein-
wendungen. Vom Erfordernis des Einfügens in die Eigenart 
der näheren Umgebung wird im Einzelfall abgewichen, da 
das Bauvorhaben zur Erweiterung für Wohnzwecke dient, 
städtebaulich vertretbar ist und unter Würdigung nachbar-
licher Interessen mit den öffentlichen Belangen vereinbar ist.

einstimmig

VORHABENBEZOGENER BEBAUUNGSPLAN „SOLARPARK KÖFERING“ 
MIT FLÄCHENNUTZUNGSPLANÄNDERUNG IM PARALLELVERFAH-
REN, GEMEINDE KÜMMERSBRUCK; LANDKREIS AMBERG-SULZ-
BACH - BETEILIGUNG GEM. §4 ABS. 2 BAUGB

 • Der Gemeinderat beschließt, dass zum Bebauungsplan keine 
negative Stellungnahme abgegeben wird.
Die Verwaltung wird beauftragt, keine Einwendung bzw. Äu-
ßerung abzugeben.

9:5 Gegenstimmen: GR Elsner, GR Sturm, GR Wiedenbauer, 
GR Götz, GR Denk

VORHABENBEZOGENER BEBAUUNGSPLAN „SOLARPARK PRIMUS“ 
MIT FLÄCHENNUTZUNGSPLANÄNDERUNG IM PARALLELVERFAH-
REN, GEMEINDE KÜMMERSBRUCK, LANDKREIS AMBERG-SULZ-
BACH - BETEILIGUNG GEM. § 4 ABS. 2 BAUGB

 • Der Gemeinderat beschließt, dass zum Bebauungsplan keine 
negative Stellungnahme abgegeben wird.

Die Verwaltung wird beauftragt, keine Einwendung bzw. Äu-
ßerung abzugeben.

9:5 Gegenstimmen: GR Elsner, GR Sturm, GR Wiedenbauer, 
GR Götz, GR Denk

ÄNDERUNG FLÄCHENNUTZUNGSPLAN UND VORHABENBEZOGENER 
BEBAUUNGSPLAN TÖB „PV PARK SONNENENERGIE UTZHÜTTE“ IN 
KÜMMERSBRUCK; FRÜHZEITIGE BETEILIGUNG DER ÖFFENTLICH-
KEIT - STELLUNGNAHME DER GEMEINDE

 • Der Gemeinderat beschließt, dass zum Bebauungsplan keine 
negative Stellungnahme abgegeben wird.
Die Verwaltung wird beauftragt, keine Einwendung bzw. Äu-
ßerung abzugeben

10:4 Gegenstimmen: GR Elsner, GR Wiedenbauer, GR Götz, 
GR Denk

ÄNDERUNG DES FLÄCHENNUTZUNGSPLANES UND AUFSTELLUNG 
DES BEBAUUNGSPLANES IM PARALLELVERFAHREN „BIENENHOF 
ASCHACH“; FRÜHZEITIGE BÜRGER- UND BEHÖRDENBETEILIGUNG 
NACH § 3 ABS. 1 UND § 4 ABS. 1 BAUGB VOM 31.10.2022 BIS 
31.11.2022

 • Der Gemeinderat beschließt, dass zum Bebauungsplan und 
der Flächennutzungsplanänderung keine negative Stellung-
nahme abgegeben wird. 
Die Verwaltung wird beauftragt, keine Einwendungen bzw. 
Äußerungen abzugeben.

einstimmig
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DIE GEMEINDE INFORMIERT: BÜRGERVERSAMMLUNG IM DOMCOM
BÜRGERMEISTER INFORMIERTE ÜBER ABGESCHLOSSENE UND NEU GEPLANTE PROJEKTE

Alois Auer
GmbH & Co KG
Schlosserei
Stahlbau

Untere Zell 13    92263 Ebermannsdorf
T: (09438) 941 15 0     F: (09438) 941 15 29
info@auer-amberg.de     www.auer-amberg.de

Eine Gemeinde wird zwar nie fertig, aber wir haben viel auf 
den Weg gebracht“, sagte Bürgermeister Erich Meidinger 

zum Informations-Rahmen der Bürgerversammlung der Ge-
meinde Ebermannsdorf im Dom-Com. 
Immerhin liegt die letzte Bürgerversammlung schon fast zwei-
einhalb Jahre zurück. Aber coronabedingt wäre es früher nicht 
verantwortbar gewesen, zu größeren Veranstaltungen einzula-
den“, sagte der Rathauschef, zu der er auch seine beiden Bür-
germeisterstellvertreter Johann Vornlocher und Herbert Jäger 
sowie die Gemeinderatsmitglieder willkommen heißten konnte.

Eine Vielzahl von Maßnahmen listete Bürgermeister Erich 
Meidinger auf, die in dieser Zeit von der Gemeinde Ebermanns-
dorf auf den Weg gebracht worden sind. Eckwerte der Entschei-
dungen im Gemeinderat waren die umfangreichen Beschluss-
fassungen zum Bau der Neuen Mitte, das Industriegebiet 
Schafhof-Ost mit der Fertigstellung des ersten Bauabschnittes 
und der dazugehörigen Ausgleichsmaßnahmen sowie Kanal-
baumaßnahmen und Wasserleitungen gewesen. Dazu kommt 
das neue Wohnbaugebiet „Barbarafeld“. „Mit der Erschlie-
ßungsmaßnahme wurde im Juli 2022 begonnen, doch jetzt kön-
nen wir bereits grünes Licht für die Bebauung signalisieren“. 25 
Bauparzellen mit unterschiedlichen Größen sind dort entstan-
den. Interessenten können sich unter 09624/92030 an die 
Gemeinde wenden. Per Mail an gemeinde@ebermanns-
dorf.de oder sich auf der Homepage der Gemeinde unter 
www.ebermannsdorf.de informieren. 

Ganz aktuell sind die Ebermannsdorfer jetzt auf der Suche 
nach einem Standort für ein neues Feuerwehrgerätehaus in 
Ebermannsdorf. Dazu kommen die mittelfristigen Planungen 
für die technischen Ausstattungen der drei gemeindlichen Feu-
erwehren Ebermannsdorf, Pittersberg und Diebis. 
 
EINE VIELZAHL VON MASSNAHMEN WURDE ERLEDIGT
Zur Verbesserung der Infrastrukturmaßnahmen im Gemeinde-
gebiet zählt neben dem Bau der offenen Ganztagsbetreuung, 
der Einbau von Belüftungsanlagen in Schule und Kindergarten 
auch der Ausbau des Radweges von Ebermannsdorf bis zum In-
dustriegebet Schafhof- Ost. Im Bereich der durch den Landkreis 
Amberg Sulzbach neu asphaltierten Hauptstraße wurde bei der 
Neuen Mitte ein sicherer und behindertengerechter Überweg 
geschaffen. Für den Ortsteil Arling wurde eine neue Wasserlei-
tung verlegt. Die alte Druckerhöhungsanlage hat man zurück-

cs

Irene Flierl
Praxis für Ergotherapie
Systemische Familien- und 
Paarberatung

Theuerner Str. 9a ◊ 92263 Ebermannsdorf
Tel: 09624/ 93 385 ◊ Fax: 09624/ 28 41 ◊ www.ergopertutti.de

Vielen Dank 
allen meinen Klienten, dass Sie mir auch in diesem 
Jahr Ihr Vertrauen geschenkt haben! Ich wünsche 
Ihnen alles Gute und viel Gesundheit für 2022!

gebaut und als kleinen Farbtupfer wurde ein Insektenhotel mit 
einer Infotafel beim Weg der Generationen errichtet. 
Eine große Maßnahme war die Kanalverlegung im Bereich des 
Industriegebietes mit Gesamtkosten von 1,5 Millionen Euro 
gewesen. Für die Erschließung des Industriegebietes Schaf-
hof-Ost hat die Gemeinde 1,4 Millionen Euro ausgegeben. Im 
Bereich Dom-Com wurden 65 neue Parkplätze angelegt. Das 
Amt für Ländliche Entwicklung gewährt dazu einen Zuschuss 
von 62 Prozent. Entlang des Radweges wurde Beleuchtungsla-
ge gebaut und eine Beschilderung aufgestellt.

Bei der Grundschule wurde eine neue Fertiggarage zum Preis 
von 14000 Euro für die Materialunterbringung aufgestellt. Im 
Bereich der Hauptstraße (Alter Sportplatz) hat die Gemeinde 
für eine neue Kanalverlegung mitsamt einem Wasserleitungs-
netz 1,5 Millionen Euro investiert. 793000 Euro beträgt der 
Gemeindeanteil, 707000 Euro die Förderung. Für Wasser und 
Kanal im Bereich der Neuen Mitte wurden 979000 investiert. 
403000 Euro hat die Gemeinde Zuschüsse bekommen. 
Für den Kindergarten wurden eine neue Beschilderung und die 
Einführung der Kita-App für die Eltern auf den Weg gebracht. 
Die Grundschule hat man mit digitalen Tafeln zum Preis von 
64000 Euro ausgestattet. „An Förderung haben wir dafür 37000 
Euro bekommen, sagte Meidinger. In Ebermannsdorf wurde der 
Schönungsteich der Kläranlage zum Preis von 76000 Euro aus-
gebaggert und verbessert, in Pittersberg hat man den Pfarrwei-
her für 16000 Euro wieder hergerichtet. 
Wie man in der Bürgerversammlung hörte, ist die Anlage von 
Urnengräbern im Ebermannsdorfer Friedhof von allen Seiten 
als „gut gelungen“ bezeichnet worden. Die Arbeiten wurden 
von den Bauhofmitarbeitern ausgeführt. 

DIE ARBEIT WIRD NICHT WENIGER
Zeit, Kraft und auch viel Geld hat die Gemeinde Ebermannsdorf 
in die Vorbereitung und die Umsetzung verschiedener Maßnah-
men investiert, um die Gemeinde weiter zukunftsfähig zu ma-
chen. „Das war in den vergangenen Jahren so und dies wird 
auch künftig so sein, wenn man auf die Wunschliste schaut, die 
in nächster Zeit zum Abarbeiten ansteht“, sagte Bürgermeister 
Erich Meidinger im Dom-Com. 

Neben der „Neuen Mitte“ mit dem Bau des Rathaus- und Kin-
dergartenkomplexes sowie der Anlage des Rathausplatzes sind 
die Umsetzung des Hochwasserschutzkonzeptes im Bereich des 
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Fürstengrabens und des Elsenbaches sowie die Aufforstung der 
alten Sandgrube vorgesehen. Für Ringleitung der Wasserversor-
gung im Gewerbegebiet Schafhof laufen schon die Planungen. 
Überarbeitet werden sollen die Pachtverträge für Grundstücke. 
Eine neue Friedhofssatzung für Ebermannsdorf steht ebenfalls 
auf der To-do-Liste. Dazu kommen Risse-Sanierungen und Aus-
besserungen an Gemeindestraßen. Der Bau der  Bushaltestelle 
an der Neuen Mitte steht an. Dazu kommt die Ertüchtigung des 
Klärteiches Nr. 5 in Pittersberg.  

In diesem Jahr ist die Erschließungsmaßnahme für den ersten 
Teil des Industriegebietes Schafhof Ost abgeschlossen worden. 
Das Richtfest für den Neubau des Autohaus Widmann ist be-
reits gelaufen und die Heckenanpflanzung an der Sandstraße 
hat man abschließen können. 
Für Randsteinerneuerungen hat die Gemeinde 20000 Euro aus-
gegeben.
Zukunftspläne für die Ebermannsdorfer sind neue Wohnbau-
gebiete, der zweite Teil des Gewerbegebietes Schafhof-Ost und 
verschiedene Straßensanierungen. Nicht zuletzt die Zukunfts-
planung der Wasserversorgung und die umfassende Dorferneu-
erung Ebermannsdorf.  

Zum Thema Statistik informierte Bürgermeister Erich Mei-
dinger, dass derzeit in Ebermannsdorf 2621 Menschen wohnen. 
Insgesamt besuchen derzeit 109 Kinder den Ebermannsdorfer 
Kindergarten. 67 Kinder sind in drei Gruppen untergebracht, 
Dazu kommen 24 Krippenkinder, auf zwei Gruppen verteilt. 
Bei der Nestgruppe (2-4 Jahre) sind 18 Kinder angemeldet. 19 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern betreuen die Kinder. 91 Kin-
der besuchen derzeit die Ebermannsdorfer Grundschule. Auf 
Grund von Frostschäden an den Dachziegeln musste das Kin-
dergartendach in Ebermannsdorf neu eingedeckt. Die Kosten 
beliefen sich auf 64000 Euro, so der Bürgermeister. 

Wie Bürgermeister Erich Meidinger informierte, wird voraus-
sichtlich in der zweiten Dezemberwoche der Spatenstich für die 
Neue Mitte sein. Bereits abgeschlossen ist die Erschließung des 
Barbarafeldes an neues Wohnbaugebiet mit insgesamt 25 Bau-
parzellen. 
Weitere abgeschlossene Projekte sind die Installation eines 
neuen Servers für das Rathaus und die Erstellung des Hoch-
wasserschutzkonzeptes. Projekte dieses Jahren waren der Ein-
bau eines neuen Pflasters beim Feuerwehrgerätehaus in Pit-
tersberg, die Ertüchtigung der Heizungsanlage im Vereinsheim 
Pittersberg, die Erneuerung der Elektrotechnik im Berggasthof 
und am Sportplatz und Photovoltaik-Anlagen für den alten Kin-
dergarten und die Kläranlage. Der Bauhof wurde sowohl mit 
einem winterdiensttauglichen LKW als auch mit einem neuen 
Arbeitsfahrzeug ausgestattet. Für die Feuerwehr Ebermanns-
dorf gab es eine neue Tragkraftspritze. Wie Bürgermeister Er-
ich Meidinger berichtete, wird die PV-Förderung für Einwoh-
ner der Gemeinde Ebermannsdorf gut angenommen. Bei den 
Kinderspielplätzen in Pittersberg als auch in Ebermannsdorf 
am Schlehenweg, am Birnbaum und beim Berggasthof wurden 
Spielgeräte im Wert von 42000 Euro ausgetauscht. 
PAUL BÖHM
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NEUIGKEITEN AUS DEM BAUAMT
NEUE MITTE, BARBARAFELD, BUSHALTESTELLE, MCDONALD‘S, RADWEG BEI FREIHÖLS

NEUE MITTE
Anfang Dezember ist es endlich soweit. Es geht in der Neuen 
Mitte los! Es erfolgt der langersehnte Spatenstich für das neue 
Rathaus und den Kindergarten. Die Baufirma Mickan wird in 
den nächsten Monaten einiges zu tun haben.
Wir halten Sie selbstverständlich auf dem Laufenden!

MCDONALD‘S IN SCHAFHOF-OST
Die Bauarbeiten des neuen McDonald‘s im Industriegebiet ha-
ben begonnen. Der Rohbau steht und lässt die Dimensionen 
erahnen. Jetzt geht es darum, das Gebäude vor dem Kälteein-
bruch dicht zu bekommen, damit der Innenausbau dann prob-
lemlos weitergehen kann.
Die Eröffnung ist aktuell für Anfang Februar geplant.
Es werden noch Arbeitskräfte gesucht. Alle Informationen 
dazu auf: https://karriere.mcdonalds.de/jobangebote/

BARBARAFELD
Die Erschließungsarbeiten für das neue Baugebiet Barbarafeld 
wurden Ende Oktober beendet.
Sobald die Vermessungspläne vorliegen, können die zukünfti-
gen Bauherren mit den Planungen starten.

RADWEG-LÜCKENSCHLUSS BEI FREIHÖLS
Anfang November verschafften sich die Bürgermeister Christi-
an Ziegler (Fensterbach) und Erich Meidinger ein Bild von der 
gemeinde- und landkreisübergreifenden Baumaßnahme für 
den „Radweg Freihöls“. Anfang September begannen die Ar-
beiten für den rund zwei Kilometer langen Radweg zwischen 
der Abzweigung der AS 29 nach Högling / Einfahrt Godelmann 
und dem bestehenden Radweg auf Höhe des Bahnübergangs 
Richtung „Freihöls“ im Zuge der Staatsstraße 2151. Erste Über-
legungen für den dringend benötigten Radweg-Lückenschluss 
zwischen der B 85 und Schwarzenfeld gehen bereits auf das 
Jahr 2016 zurück. 
Ende November soll der Radweg dann fertig gestellt sein. Dann 
können Radfahrer und Fußgänger gleichermaßen die neue 
Strecke für ihre Ausflüge nutzen. 

© Straßenbauamt Amberg-Sulzbach

© Architekten Brummer und Retzer

© McDonald‘s

© Gemeinde

DIGITALE ANZEIGE FÜR DIE BUSHALTESTELLE
Die barrierefreie Bushaltestelle in der Hauptstraße hat nun 
auch eine leuchtende digitale Anzeigetafel. Mit der neuen di-
gitalen Fahrgastinformation hat man immer alles im Blick. Die 
Anzeige sagt einem ganz genau wann der nächste Bus tatsäch-
lich kommt.
In Ergänzung zu den regulären Fahrplanaushängen erhält man 
hier Echtzeitinformationen und wird darüber informiert, wenn 
es mal Verspätungen oder Einschränkungen gibt.

© Gemeinde

© Architekten Brummer und Retzer
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EIN MEILENSTEIN IN DER EBERMANNSDORFER SCHULGESCHICHTE
DIE OFFENE GANZTAGSSCHULE WURDE MIT EINEM KLEINEN FESTAKT IHRER BESTIMMUNG ÜBERGEBEN. 

Der Zeit voraus ist die Gemeinde Ebermannsdorf mit der 
Fertigstellung des Ausbaus der Offenen Ganztagsschule 

(OGTS) im DomCom auf alle Fälle. Ende Oktober wurde der 
Bereich offiziell im Beisein eines illustren Gästekreises aus 
Gemeinderatsmitgliedern und Vertretern der Bau ausführen-
den Firmen seiner Bestimmung für die Ganztagsbetreuung 
übergeben. „Wir haben damit einen guten Vorsprung“, sagte 
Bürgermeister Erich Meidinger, denn ein Rechtsanspruch auf 
Ganztagsbetreuung für Grundschulkinder ist erst ab 2026 be-
schlossene Sache. Er wünsche sich als Bürgermeister aber auch, 
dass diese Einrichtung immer eine sinnvolle Nutzung erfahre, 
dass diese Räume von den Schülerinnen und Schülern ge-
schätzt und auch pfleglich behandelt werden. Denn etwa eine 
Million Euro hat die Gemeinde Ebermannsdorf in den Ausbau 
investiert. „Mit dieser Investition ist uns gelungen, sowohl bau-
lich als auch funktional überzeugende Räume zu schaffen, des-
sen Ergebnis sich überall sehen lassen kann“, sagte er.

Einbeziehen in seinen Dank wolle er alle am Bau beteiligten 
Handwerker für die solide, gute und pünktliche Arbeit, die Ver-
waltung, die beiden Hausmeister der Schule und vor allem dem 
Lehrerteam mit Rektorin Ulrike Erlbacher an der Spitze, für die 
es nicht einfach war, gleich neben einer Baustelle zu unterrich-
ten. Im Juni 2021 haben die Bauarbeiten für den Neubau der 
OGTS in der Grundschule begonnen. Jetzt sind die Arbeiten 
größtenteils abgeschlossen und zum Start nach den Herbstferi-
en können die Schülerinnen und Schüler der 1. bis zur 4. Klas-
se in schönen, bunt gestalteten und lichtdurchfluteten Räumen 
betreut werden. Neu entstanden ist eine Küche mit Speisesaal, 
ein weitläufiger Flur. Die bisherigen Räume wurden als Grup-
penräume ausgestattet. Besonders bedankte sich Meidinger 
bei der Bundestagsabgeordneten Susanne Hierl (CSU), die sich 
dafür eingesetzt hat, dass dieses Projekt in den Förderprogram-
men mit berücksichtigt worden ist. Bei den förderfähigen Kos-
ten liege der Fördersatz bei 70 Prozent, bei der Lüftungsanlage 
sogar bei 80 Prozent, sagte Meidinger.

FREUDE AUCH BEI DEN SCHULVERANTWORTLICHEN
Von Seiten der Grundschule Ebermannsdorf zeigte sich Rekto-
rin Ulrike Erlbacher erfreut, dass aus kalten und lauten Räum-
lichkeiten jetzt echter Lern- und Lebensraum für die Kinder 
entstanden ist. „Sie sei stolz auf die modernen, kindergerech-
ten und praxiserprobten Möbel und freute sich über die hellen 
Räume mit Tageslichtcharakter, wo sogar der Flur zum Spielen 
und Verweilen einlädt. 

Erfreut zeigte sich auch die fachliche Leiterin des Staatli-
chen Schulamtes der Stadt Amberg und des Landkreises Am-
berg-Sulzbach Beatrix Hilburger, dass sich die Gemeinde Eber-
mannsdorf den Erfordernissen der Zeit gestellt und viel Geld in 
die Hand genommen hat, um in der Grundschule Ebermanns-
dorf gewinnbringend in die Zukunft der Kinder zu investieren. 

Wie Architekt Joseph El Murr vom Architekturbüro H+F Ar-
chitekten betonte, sei es immer die gute Zusammenarbeit zwi-
schen der Gemeinde, dem Architekturbüro und allen Hand-
werkern gewesen, dass dieses Werk entstehen konnte. Beata 
Schmidt von der Gesellschaft zur Förderung beruflicher und 
sozial Integration (gfi) und ihr Fachpersonal zeigten sich ange-
tan, in diesen Räumlichkeiten künftig die Kinder betreuen zu 
können. 

Gestaltet wurde die Einweihungsfeier vom Schulchor der 
Grundschule unter der Leitung von Rektorin Ulrike Erlbacher. 
Den kirchlichen Segen für die neuen Räumlichkeiten erbaten 
die beiden Geistlichen Pfarrer Alfredo Malikoski und Pfarrvikar 
Sagayaraj Lourdusamy.  
PAUL BÖHM

Bürgermeister Erich Meidinger und Architekt Joseph El Murr © Paul Böhm
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Zur turnusmäßigen Sitzung des Zweckverbandes zur Was-
serversorgung der Diebis-Gruppe hatte Vorsitzender Erich 

Meidinger den Gebietsvertreter der Firma Diehl, Herrn Lothar 
Rogg eingeladen. Der Mitarbeiter der Lieferfirma der digitalen 
Wasserzähler sollte noch einmal sowohl Räte als auch Zuhörer 
über Funktion der Zähler aufklären. Der Redner ging insbeson-
dere auf die von manchen Wasserabnehmern erhobenen Be-
denken wegen etwaiger Strahlungen bei der Funkauslesung als 
auch auf den Datenschutz sowie eine befürchtete Dauerüber-
wachung ein. Im wesentlichen bestätigte er die Ausführungen 
in dem Merkblatt, das die Verwaltung schon vor Monaten an 
die Wasserabnehmer hinausgegeben hatte. Sofern Wasserab-
nehmer keine Funkauslesung wünschen, können sie dies per 
Einspruch ablehnen. Digitale Zähler ermöglichen eine genaue-
re Zählung und registrieren frühzeitig etwaige Wasserverluste. 
Außerdem garantiert der Hersteller eine Mindestbetriebsdauer 
von 12 Jahren. Stellvertretender Vorsitzender Hans Ram stellte 
fest, dass die von der Verbandsversammlung getroffene Ent-
scheidung richtig war und digitale Zähler zukunftsweisend 
seien. 

VORGEHENSWEISE BEI NICHTDIGITALER ZÄHLERÜBERMITTLUNG
Nachdem zur Funkauslesung bereits einige Widersprüche 
vorliegen, legte die Versammlung auch die Vorgehensweise 
in diesen Fällen fest. Diese Verbraucher müssen ihren Zäh-
lerstand eigenverantwortlich bis zum 20. Dezember jeden 
Jahres an die Zweckverbandsverwaltung melden. Sofern 
dies nicht geschieht, wird der Zählerstand von der Verwaltung 
ermittelt. Hierfür fallen Kosten an, die mit der Gebührenab-
rechnung in Rechnung gestellt werden. Die Abnehmer erhalten 
beim Einbau der Zähler die detaillierte Information.

HAUSHALT EINSTIMMIG VERABSCHIEDET
Einstimmig verabschiedet wurde der Haushalt 2022, der wie-
der ein geordnetes Finanzbild aufweist. Die Einnahmen und 
Ausgaben im Verwaltungshaushalt betragen 84.410.- € und der 
Vermögenshaushalt schließt mit 30.440.- € in den Einnahmen 
und Ausgaben ab. Der Schuldenstand zu Beginn dieses Haus-
haltsjahres beträgt 187.723.- €, während Rücklagen in Höhe von 
125.420.- € vorhanden sind. Der Haushalt wurde einstimmig 
beschlossen, ebenso der Stellenplan sowie die Finanzplanung 
bis 2025. Keine Einwendungen gab es auch gegen das Ergebnis 
der überörtlichen Rechnungsprüfung 2015 bis 2020, die drei 
Beanstandungen aufwies. Der Geschäftsführer berichtete, dass 
zwei Anmerkungen bereits von der Verwaltung erledigt worden 
seien, während die dritte Beanstandung im anschließenden 
Tagesordnungspunkt zu behandeln war. Aufgrund von Ände-
rungen in der Rechtsprechung forderte die überörtliche Rech-

nungsprüfung weiter, die Wasserabgabesatzung (WAS) neu zu 
erlassen. Die Räte erhielten die Neufassung mit der Sitzungs-
einladung, so dass es nach weiteren Erläuterungen durch die 
Verwaltung keine Einwendungen gab und die Satzung bei einer 
Gegenstimme beschlossen wurde.

KEINE ZUSATZBELASTUNG DURCH GEWERBEGEBIET GÖTZENÖD
Zum Vorhabenbezogenen Bebauungsplan Gewerbegebiet Göt-
zenöd in der Gemeinde Ensdorf wurde angemerkt, dass der 
Leitungsquerschnitt an der Leistungsgrenze angelangt sei 
und eine Mengenerhöhung problematisch werde. Bürgermeis-
ter Hans Ram entkräftete die Befürchtungen, da nach seinen 
Informationen mit keinem größeren Wasserbedarf zu rechen 
sei. Hingewiesen wurde noch, dass der Feuerschutz von der 
Gemeinde Ensdorf zu erfüllen sei, da dieser schon jetzt über 
die Zweckverbandsleitungen nicht mehr gewährleistet werden 
könnte.
Zur Frage nach etwaigen Stromausfällen bemerkte Vorsitzen-
der Erich Meidinger, dass bei der Gemeinde Ebermannsdorf, 
deren Wasserwart die Anlage des Zweckverbands mit betreut, 
ein Notstromaggregat vorgehalten werde. 

WASSERHÄRTE IN DER GEMEINDE 

Das Labor Kneißl hat uns die jährlich neuen Ergebnisse 
Stand 11/2022 der Wasseruntersuchung übermittelt: 

Wasserhärte in Ebermannsdorf:14,64 dH (Grad deut-
scher Härte). Härtebereich hart. 
Pittersberg: 14,64 dH. Härtebereich hart.
ZV Diebis:11,95 dH. Härtebereich mittel. 

Auf unserer Homepage www.ebermannsdorf.de finden Sie 
die detaillierten Ergebnisse. 

ÖKO-TIPP:
Dosieren Sie Waschmittel sparsam in Abhängigkeit von 
Wasserhärte und Verschmutzungsgrad gemäß Dosier-
empfehlung auf der Verpackung.
Zitronensaft ist ein schonendes Hausmittel gegen Verkal-
kungen. Anders als Essig greift er die Gummidichtungen 
der Waschmaschine nicht an. 

Wasser ist unser kostbarstes Gut. Und es wird immer 
knapper. Immer mehr Menschen verbrauchen weltweit 
immer mehr Wasser. Allein in Deutschland verbrauchen 
wir jährlich mehr als 120 Milliarden Kubikmeter Wasser 

– fast das dreifache Volumen des Bodensees. Der soge-
nannte “Wasserfußabdruck” berücksichtigt aber nicht 
nur den direkten Wasserverbrauch, sondern auch das für 
die Produktion von Lebensmitteln und Industriegütern 
benötigte Wasser.
Lasst uns daher gemeinsam Ressourcen und gleichzeitig 
auch Ihr Portemonnaie schonen. Wie das im Detail geht, 
findet Ihr auf unserer Homepage www.ebermannsdorf.de. 

WENIG NEUES BEI DER WASSERVERSORGUNG
SITZUNG DES ZWECKVERBANDES ZUR WASSERVERSORGUNG DER DIEBIS-GRUPPE
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NEUGESTALTUNG DES DORFWEIHERS IN PITTERSBERG
INFOVERANSTALTUNG AM 06.10.2022 IM SCHÜTZENHEIM

Am Donnerstag, den 06.10.2022, trafen sich Interessierte aus 
Pittersberg, um über die Zukunft des Dorfweihers zu spre-

chen. Bürgermeister Erich Meidinger konnte neben Pittersber-
ger Bürgern auch Gemeinderäte begrüßen und hatte selbst 
ebenfalls Gäste dabei. Landschaftsarchitekt Siegfried Lösch 
und seine Kollegin Kirsten Erzberger hatten sich im Vorfeld 
schon Gedanken zur Umgestaltung des Weiherareals gemacht. 
Doch von Anfang an: nach der Begrüßung trug Bgm. Meidinger 
ein Stück weit die Geschichte des Weihers vor, die Geschich-
te der schon so lange erhofften Umgestaltung, die sich als gar 
nicht so einfach erweist.

VERALGUNG ALS PROBLEM
Das Hauptproblem ist die Veralgung. Mit einer Wassertiefe 
von rund 40 cm und vor allem bei Sommern wie dem in 2022 
kann man unter all den Algen kaum den Teich erkennen. Für 
einen funktionierenden Dorfweiher benötigt man eine Wasser-
tiefe von mindestens 1,50 Metern. Dies ist jedoch vor allem für 
Kinder derart gefährlich, dass entweder Schutzmaßnahmen 
(Einzäunung) ergriffen werden müssten oder der Bürgermeis-
ter einfach so die Haftung dafür übernehmen müsste, „dass 
da schon nichts passiert“. Verantwortungsvoll ist das nicht zu 
machen. Deshalb hatte man nach Lösungen gesucht, die den 
Bereich zugänglich, nutzbar und sicher machen würden.

Frau Erzberger stellte die Planungsgrundlage vor. Hier soll 
auf dem Gelände des heutigen Weihers ein Areal entstehen, 
das geprägt von einem Wasserlauf der einmal längs - dem Ge-
fälle folgend - durchs Gelände läuft und mit unterschiedlichen 
Bepflanzungen einem doch festen Boden unter den Füßen gibt 
und sowohl die Unfall- als auch die Algengefahr verbannt. Mit-
tels Zisterne und Pumpe soll das Wasser von nun an fließen. 

BEFRAGUNG DER BÜRGER
Nach der Vorstellung durch Frau Erzberger fragte Bgm. Mei-
dinger nochmals eindringlich die anwesenden Pittersberger 
Bürger: Ist das in Eurem Sinne? Könnt Ihr Euch das vorstellen? 
Sind wir hier auf einem gemeinsamen Weg und vor allem: was 
sind Eure Vorstellungen und Ideen? Die Bürger stellten Fragen 
zur Beschaffenheit von Boden, Pflanzen, etc., es wurde geklärt, 
dass der alte Baumbestand erhalten bleiben soll und es schön 
wäre, wenn es auch essbare Beeren für die Kinder gäbe. Aber 
vor allem zwei Dinge waren interessant für die Anwesenden: 
wann wird es fertig und wer pflegt es?

ZEITPLAN UND PFLEGE
Man möchte die Maßnahme nach Vorlage der Kostenschätzung 
in der Dezember-Sitzung im Gemeinderat beschließen und im 
nächsten Jahr mit der Umsetzung beginnen, so Bürgermeister 
Meidinger und auch Herr Lösch.
Vorausgesetzt wird immer, dass alles glatt geht und das ansäs-
sige Handwerk uns nicht im Stich lässt.  Zur Pflege der Anlage 
wurde die Verantwortung klar durch die Gemeinde übernom-
men. Der Bauhof wird hier die notwendigen Arbeiten zur Pflege 
der Anlage übernehmen. 
Auch 2. Bürgermeister Vornlocher ergriff noch einmal das Wort 
und versicherte: „es ist Eure Entscheidung – ich finde es schön 
und auch zum Kräutergarten gut passend“.

Der derzeitige Zustand ist leider wenig schön anzusehen. ©Gemeinde
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Zierlauch
(www.krautundrueben.de)

Frauenmantel
(www.gartenzauber.com)

Katzenminze
(www.mein-schoener-garten.de)

Lavendel
(www.mein-schoener-garten.de)

Ziersalbei
(graefin-von-zeppelin.de)

Storchschnabel
(www.mein-schoener-garten.de)

Hibiskus
(www.native-plants.de)

Perovskie
(www.pflanzenheld.de)

Duftnessel
(www.baumschule-horstmann.de)

Herbstaster
(www.zauberstaude.de)

Chinaschilf
(www.mein-schoener-garten.de)

Kugelweide
(www.pinterest.de)

Blau blühender Beinwell
(www.baumschule-horstmann.de)

Kies als Mulch
(www.garten-frei-raum.de)

Quellstein mit Wasserlauf
(Salamander Naturgarten AG)

Wort und Layout Losimba
Lorna Simone Baier

Ortsstr. 7
92263 Ebermannsdorf OT Pittersberg

Firmenvorstellungen?
Flyer?

Festschriften?
Vereinszeitungen?

Bücher?
Internetseiten?

Mache ich alles. Und noch viel 
mehr. 

Entwurfplan © Architekturbüro Lösch
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WEIHNACHTSKIRCHERL IN 
PITTERSBERG AUFGESTELLT

In den Räumen des Pfarrhof Pittersberg konnte eine kleine Rarität 

entdeckt werden. Eine automatisches Weihnachtskircherl. Leider nicht 

funktionsfähig und recht verstaubt stand es da.

Dank Herrn Armin Amrhein - vom Klima- und Repair-Cafe vermittelt – und 

seiner fleissigen Arbeit und Expertise strahlt es nun in neuem Glanz und 

lässt Kinderaugen in der Vorweihnachtszeit leuchten. © Michael Götz

DER NEUE PFARRER IST DA

Herzlich willkommen geheißen haben die Pittersberger und 
Ebermannsdorfer den neuen Pfarrer der Pfarreiengemein-

schaft Theuern - Ebermannsdorf - Pittersberg.
Sagayaraj Lourdusamy freute sich über die herzliche Aufnah-
me in seiner neuen Pfarrei und hat auch gleich angeboten, ihn 
künftig mit „Pfarrer Sagay“ anzusprechen.

Pfarrer Sagay bei seiner ersten Messe in Ebermannsdorf © Christine Wendl

TOTENGEDENKEN IN DER GEMEINDE
AUCH DIE KRIEGSOPFER IN DER UKRAINE WURDEN EINBEZOGEN

Feuerwehr und Nikolauspfarrei gedachten zur Abendstunde am renovierten 

Kriegerdenkmal in Pittersberg gemeinsam aller Kriegstoten von damals 

und heute. Fackelträger und Fahnen umrahmten das Gedenken.  © 

Michael Götz

Am Ebermannsdorfer Kriegerdenkmal wehten zum Totengedenken der 

Feuerwehr und der Pfarrei St. Konrad bei strahlend blauem Himmel die 

Fahnen von Deutschland und Bayern © Gemeinde

Probst Spenglerei Metallbedachungs GmbH & Co. KG
Hohe Straße 1 • 92245 Kümmersbruck • Tel.: 09624-93322

www.probst-spenglerei.de

Meister- und Ausbildungsbetrieb des Spenglerhandwerks

FROHE WEIHNACHTEN
und die besten Wünsche fürs neue Jahr!

Liebe Kunden, liebe Geschäftsfreunde, 
wir danken sehr herzlich für Ihr Vertrauen 
und wünschen Ihnen behagliche, besinnliche 
Stunden und eine schöne Weihnachtszeit. 
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JUGENDKULTURFÖRDERPREIS GEHT NACH EBERMANNSDORF
BESONDERE EHRUNG DES BEZIRKS OBERPFALZ FÜR ALEXA VALENZUELA CHAVEZ

Die Preisträgerin Alexa Valezuela Chavez mit Bgm. Erich Meidinger ©  

Gemeinde

Mit dem Comic „Are Dragons real?“, einer 236 Seiten um-
fassenden Graphic Novel im Manga-Stil, hat sich Alexa 

Valenzuela Chavez aus Ebermannsdorf erfolgreich für den 
Jugendkulturförderpreis beworben und im Bereich „ästhe-
tisch-künstlerisches Handeln“ überzeugt. Inzwischen hat sie 
sich eine große Fangemeinde in den sozialen Medien aufgebaut 
und bereits rund 2000 Exemplare ihres Comics verkauft.

Natürlich findet ihr den Comic mit persönlicher Signatur 
auch bei uns in der Gemeindebücherei. Schaut also vorbei und 
leiht ihn euch gleich aus.

cs

Erzweg Stub’m
Wir bedanken uns 
bei unseren Gästen und 
wünschen für den 
Jahreswechsel alles Gute.

Fam. Braun, Am Amberger Weg 4, 
92263 Ebermannsdorf, 
Tel. 09624-92 24 524

JUGENDFEUERWEHR EBERMANNSDORF PFLANZT BAUM
ERFOLGREICHE AKTIONSTAGE DER KREISJUGENDFEUERWEHR AMBERG-SULZBACH

Die eifrigen Pflanzer nach getaner Arbeit © Feuerwehr Ebermannsdorf

Möchten Sie Ihr Kunstwerk öffentlich ausstellen? Die Ge-
meindegalerie kann Ihre Bühne sein! Mit der Kunstschau 

möchten wir zeigen, wie vielfältig das kreative Schaffen in un-
serer Gemeinde ist und welches künstlerische Potential hier 
noch hervorgehoben werden kann.
Wir möchten möglichst viele Menschen ermutigen, ihre Kunst-
werke auch erstmalig einer breiteren Öffentlichkeit zu präsen-
tieren! Je mehr kreative Menschen sich beteiligen, desto bunter 
und vielfältiger wird unsere Ausstellung. Seien Sie dabei!

HIER DIE INFOS FÜR ALLE, DIE MITMACHEN MÖCHTEN:
• Alle Menschen, ohne Altersbeschränkung, die sich kreativ 

und künstlerisch betätigen und etwas ausstellen möchten, 
können hier Bilder oder Kunstwerke zeigen

• Bei Interesse melden Sie sich unter der Telefonnummer 
09624/9203-18 oder unter haller@ebermannsdorf.de 

Zu später Stunde pflanzte die Jugendfeuerwehr auf dem 
Spielplatz „Am Birnbaum“ eine Winterlinde. Einen solchen 

Baum erhielt jede Gemeinde im Landkreis von der Kreisjugend-
feuerwehr. Vielen Dank dafür! 

DIE GEMEINDE EBERMANNSDORF MÖCHTE SICH GANZ HERZLICH FÜR DIE TOL-

LE AKTION UND DEN EINSATZ UNSERER FEUERWEHRJUGEND BEDANKEN. 

KINDER UND JUGEND
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Auch wenn es noch ein paar Tage sind, bis die Vorweih-
nachtszeit beginnt, freuten sich die Kinder vom Kinder-

garten Sonnenschein bereits jetzt über ein ganz besonderes 
Geschenk. Michael Elsner, der talentierte Krippenbauer aus 
Ebermannsdorf, hat für die kleinsten Mitbürger der Gemein-
de eine besonders schöne Krippe gebaut. Auch Bürgermeister 
Erich Meidinger war neugierig, dieses Exemplar als Erster zu 
sehen, und gesellte sich zum Übergabetermin dazu. Marina Hil-
debrand, die Leiterin des Kindergartens, zeigte sich sehr erfreut 
über die Krippe aus geschliffenem Fichtenholz, die von den 
Kindern noch weihnachtlich dekoriert werden wird. Mit den 
passenden Krippenfiguren, die optimal für Kinderhände sind 
und auch eine tollpatschigere Behandlung durchaus überste-
hen werden, sorgte der „Krippen—Michl“ auch bei den Kindern 
für leuchtende Augen.

 Bürgermeister Meidinger dankte dem Hobbyschreiner für 
diese Bereicherung im Jahreskreis des Kindergartens und re-
vanchierte sich wiederum mit einem Holz-Tragerl voller „Hop-
fenblütentee“. 
CHRISTINE WENDL

VORWEIHNACHTLICHE ÜBERRASCHUNG FÜR DEN KINDERGARTEN
MICHAEL ELSNER ÜBERREICHT EINE BESONDERS GEEIGNETE KRIPPE

Am Samstag, den 21. Januar 2023 ist es endlich wieder 
soweit: 

Unser Kindergarten Sonnenschein öffnet seine Türen für 
alle interessierten Familien der Gemeinde Ebermannsdorf. 

Von 10.00 – 13.00 Uhr haben Sie die Möglichkeit, Ihr Kind 
für das Kindergartenjahr 2023/2024 anzumelden. Des Weite-
ren können Sie in alle Räumlichkeiten der Einrichtung hin-
ein schnuppern und ein Teil des Sonnenscheinteams steht 
Ihnen für Fragen zur pädagogischen Arbeit zur Verfügung.  
Wir freuen uns auf viele Besucher,  
Marina Hildebrand und das Sonnenscheinteam

ANMELDUNG FÜR DAS KINDERGARTENJAHR 2023/24
TAG DER OFFENEN TÜR MIT ANMELDUNG IM KINDERGARTEN SONNENSCHEIN

DAS SONNENSCHEIN-TEAM FREUT SICH 

AUF VIELE NEUE SONNENSCHEIN-KINDER 

MIT IHREN ELTERN

Eine stimmungsvolle stade Zeit
und schöne Festtage zum 

Jahreswechsel wünscht Ihnen

Vilstalstaße 76 • 92245 Haselmühl • 09621 / 76 01 23
Montag bis Donnerstag: 9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr

Freitag: 9 bis 18 Uhr • Samstag: 9 bis 12 Uhr
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Frischeservice

Regionale Lebensmittel 
flexibel nach Hause bestellen

Der TLA Frischeservice aus Ursensollen ist ein Lieferdienst für regionale
Lebensmittel, Getränke und mehr. Wir arbeiten eng mit 38 regionalen
Kleinbetrieben zusammen, um dir eine  Produktvielfalt von ca 1230 Produkten
bieten zu können und um deine Lieblingsprodukte frisch vom Erzeuger nach
Hause zu liefern.  

Unser Ziel ist es, regionales Einkaufen
möglichst einfach und alltagstauglich zu
machen. Deswegen bestellst du in
unserem Shop ganz flexibel, was du
möchtest und wann du möchtest - ganz
ohne Abonnement. 

SO FUNKTIONIERT'S

Stöbere online unter www.tla-
frischeservice.de durch unser Sortiment
oder auch in Kürze telefonisch und
bestell dir deine Favoriten einfach direkt
nach Hause. Auf Anfrage senden wir dir
gerne unseren Katalog und das
Zahlungsformular zu.

09628 92060 www.tla-frischeservice.de info@tla-frischeservice.de

UNSER ZIEL

Bestellungen, die werktags vor 11 Uhr eingehen, werden bereits am Folgetag
zugestellt. Wir liefern jeden Tag frisch von Dienstag bis Samstag, außer
feiertags.

Obwohl die Pandemie noch immer existent ist, freut es uns 
sehr, dass die geplanten Kurse angenommen wurden und 

ein großer Teil schon stattgefunden hat. 

Monika Sütterlin konnte planmäßig mit den vier Kinderturn-
kurse starten. 
Christian Boßle musste in zwei vollen Kursen zahlreiche Objek-
te zusammenschweißen. 
Gabriele Federl brachte uns nach Tiffany Art den Umgang mit 
Glas bei. 
Die Kreativkurse Kränze zum Advent und Mode-Schmuck-Kurs 
Holz trifft Perle werden dank ausreichender Anmeldungen 
noch stattfinden. 

Ein großer Dank an alle Kursteilnehmer/innen, dass Sie die-
se Angebote angenommen haben. Ein dickes Dankeschön auch 
an die Dozenten/innen, für ihren engagierten Einsatz.
Schon wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu. Vor uns liegen 
hoffentlich friedvolle Feiertage und man darf gespannt sein, 
was im nächsten Jahr alles auf uns zukommt. 
NUN WÜNSCHE ICH VON HERZEN EINE KREATIVE ADVENTSZEIT, STIMMUNGS-

VOLLE FESTTAGE UND EINEN GUTEN RUTSCH IN EIN GESUNDES UND GLÜCKLI-

CHES JAHR 2023 

IHRE VHS-ANSPRECHPARTNERIN 

USCHI SCHÖNBERGER 

09624-2511

AKTUELLES AUS DER VHS i BEI FRAGEN RUND UMS 
ALTWERDEN
BERATUNG IN EBERMANNSDORF

Ein individuelles Informationsgespräch zum 
Thema „Alt werden zu Hause“ findet statt

am Donnerstag, 26. Januar 2022 vormittags 
im Pfarrzentrum Ebermannsdorf

mit der Fachkraft des Seniorenmosaiks im Natur-
park Hirschwald, Barbara Hernes.

Für diese kostenfreie, individuelle Beratung ist 
eine Terminvereinbarung notwendig. Bitte melden 
Sie sich bis zum 24. Januar an unter 

 •Tel.: 09621 / 708 43 (vormittags)
 • E-Mail: info@seniorenmosaik.de     

Senioren / VHS
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SEHR INFORMATIVER SENIORENAUSFLUG
DAS INDUSTRIEGEBIET SCHAFHOF-OST WURDE BESICHTIGT UND ERKLÄRT

Im Industriegebiet Schafhof-Ost kehrt derzeit vermehrt wie-
der Leben ein. Davon konnten sich die interessierten Senio-

ren der Gemeinde Mitte Oktober  im Zuge einer Besichtigung im 
Rahmen des Seniorenjahresprogramms überzeugen. Und  auch 
1.Bürgermeister Erich Meidinger hatte sich für die älteren Mit-
bürgerinnen und Mitbürger die Zeit genommen, um aus erster 
Hand sowie entsprechend dem aktuellen Stand zu informieren. 
Ein gemeinsamer lockerer Rundgang erleichterte dabei, um den 
notwendigen Überblick über alle Baustellen aufgrund auch der 
Größe der Fläche zu gewinnen. Der Gemeindechef wurde dabei 
mit Fragen verschiedenster Art gelöchert, die er alle zu vollster 
Zufriedenheit beantworten konnte. 
MICHAEL GÖTZ 

Erinnerungsfoto der Gruppe mit dem ersten Bürgermeister Erich Meidinger 

© Michael Götz

Die Senioren der ganzen Gemeinde Ebermannsdorf und des 
Pittersberger Singkreises haben sich erstmals zusammen-

getan und feierten für das Seelenheil aller in den vergangenen 
Jahren verstorbenen älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger 
in der Pittersberger Nikolauskirche Eucharistie. Für sie alle, 
insbesondere auch für den im Frühjahr diesen Jahres verstor-
benen und weithin bekannten Zitherspieler Otto Stangl aus 
Kronstetten brannte am Altar eine große Kerze der Erinnerung. 
Der neue Pittersberger Geistliche, Pfarrer Sagay, feierte mit den 
Gläubigen das Messopfer und legte zu Ehren der Toten in der 
Ewigkeit zu Beginn auch eine kurze Stille ein. Der Singkreis 
unter der Leitung von Marianne Boßle bereicherte die gläubige 
Feier mit Marienliedern und mehr. Schließlich ließen sich die 
meisten der Kirchgänger auch noch im Schützenheim nebenan 
zur fröhlichen Einkehr nieder. Organisator Michael Götz dank-
te allen für ihr fröhliches Mitmachen. 
MICHAEL GÖTZ

Die Teilnehmer des Seniorengebets © Michael Götz

SENIORENGEBET

 

  

EBERMANNSDORF 

03. & 04. Dezember 2022 

Samstag ab 17 Uhr 

Sonntag ab 14 Uhr 
 

Auf Ihr Kommen freuen sich die 
mitwirkenden Vereine 
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VEREINSLEBEN

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNGEN IN VERSCHIEDENEN VEREINEN
OGV PITTERSBERG, HISTORISCHER VEREIN EBERMANNSDORF

OBST- UND GARTENBAUVEREIN PITTERSBERG

Nach quasi drei zurückliegenden, dürren Coronajahren 
(auch ohne Jahreszusammenkunft), soll das Leben im Gar-

tenbauverein samt dem Team des Kräutergartens nun künftig 
wieder mehr an Fahrt gewinnen, so die Mitglieder und ebenso 
ihr 1.Vorsitzender Gerhard Büchold zu Beginn der diesjährigen 
Jahreshauptversammlung 2022 im Pittersberger Schützenheim. 
Die beiden Bürgermeister Erich Meidinger und auch Johann 
Vornlocher waren mit von der Partie, ebenso Gemeinderäte 
und die beiden zuständigen Geistlichen des Ortes, Pfarrer Sa-
gay sowie Pfarrer Beer. 
Beim Totengedenken gedachten auf die Bitte von Büchold hin 
die Besucher eingangs in der Stille der fünf seit 2019 verstor-
benen Mitglieder. Besonderes Lob kam von ihm für das En-
gagement des Teams vom Kräutergarten als Teil des Vereins. 
Die zwei Handvoll an Helfern haben in der zurückliegenden 
Zeit aus der Fläche des ehemaligen Hütheisls im Ortskern ein 
grünes Vorzeigeobjekt gemacht. 
Bei der Neuwahl stellten sich dann alle Vorstandsmitglieder 
der Wiederwahl, anstelle von Riedl übernahm Jürgen Damm 
für die Zukunft den Schriftführerposten. Sandra Damm wird im 
Hintergund mit unterstützen, wie sie meinte. Die gesamte Wahl 
erfolgte unter der Regie von Meidinger per Akklamation sowie 
für jedes Vorstandsmitglied einstimmig. 

Schließlich, so sagte der alte und neue 1.Vorsitzende voraus-
schauend weiter, denken die Gartler im Frühjahr 2023 an eine 
Wanderung rings um den Ort und ebenso an ein spendiertes 
Insektenhotel vom Verein für den von der Gemeinde in Kürze 
geplanten Umbau des Dorfweihers. 
MICHAEL GÖTZ

Die Vereinsvorstandschaft der nächsten vier Jahre von links: 

1.Bürgermeister Erich Meidinger, Angela Bias (Beisitzerin), Gerhard 

Büchold (1.Vorsitzender), Simone Beer, Jürgen Damm, 2.Bürgermeister 

Johann Vornlocher, Iris Habinger), Eduard Helldörfer, Gustav Meierhofer, 

Hans Kolbeck, Pfarrer Sagay und Hans Forster. © Michael Götz

HISTORISCHER VEREIN EBERMANNSDORF E. V. 

Von vielfältigen und bunten Veranstaltungen berichtete Vor-
sitzender Josef Gilch bei der gut besuchten Jahreshaupt-

versammlung des Historischen Vereins Ebermannsdorf. Trotz 
aller Coronaeinschränkungen konnte der Verein ab März seine 
volle Tätigkeit aufnehmen. Begonnen beim Grubenmeilerexpe-
riment, Köhlerfest, Mittelalterläger in Wolfring, Theuern und 
Teublitz, über Köhlern in Bad Windsheim bis hin zur Backo-
feninbetriebnahme in der Museumsmühle Theuern. Manches 
musste aber leider auch wegen der Coronavorschriften „in die 
Tonne getreten“ werden – z. B. der in den Planungen schon weit 
fortgeschrittene Weihnachtsmarkt 2022. Bürgermeister Meidin-
ger lobte die vielen Aktivitäten und den guten Zusammenhalt 
innerhalb des Vereins. Zweiter Vorsitzender Jürgen Gruber er-
zählte von den wieder stattgefundenen Mittelalterlagern und 
den dadurch gewonnen drei neuen Mitgliedern. Schatzmeiste-
rin Irmi Steinbacher konnte von einem geordneten Kassenstand 
berichten. Die Entlastung der Vorstandschaft war deshalb rei-
ne Formsache. Gilch dankte abschließend nochmals allen Hel-
fern. 
JOSEF GILCH 

Experimentelle Archäologie „Grubenmeiler“ der Köhler mit Studenten der 

Uni Regensburg am Köhlerplatz in Ebermannsdorf © Historischer Verein

Fischverkauf 
Jenke Kümmersbruck

(0 96 21) 72 397

Bitte bestellen Sie vor, so vermeiden Sie Wartezeiten. 
Geräucherte Fische für die Festtage nur auf Bestellung.

Ein frohes Fest und zum Jahreswechsel alles 
Gute wünscht Ihnen

Fischverkauf Jenke

Heimische frische Fische
Forelle, Karpfen, Saibling,
Filets von Forelle, Karpfen und Saibling

Verkaufszeit für Weihnachten 2022:
Donnerstag, 22. 12.: 
9 bis 16 Uhr
Parkplatz Fellmeyer, Haselmühl 
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Concilium unterstützt die Seiten der SpVgg Ebermannsdorf

Vereine
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HOBBYPUSTERER

Am Samstag, den 10.09.2022, fand bei den Hobby-Pusterern 
in Ebermannsdorf die Jahreshauptversammlung mit Neu-

wahlen statt. Nach den Berichten über das vergangene Jahr 
und die Entlastung der Kasse sowie des Vorstandes wurde zu 
den Neuwahlen übergegangen. Als Wahlvorstand erklärte sich 
Hermann Schrott bereit. Die anwesenden Mitglieder wählten 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNGEN IN VERSCHIEDENEN VEREINEN
KIRWAGEMEINSCHAFT, HOBBYPUSTERER

v.l. Wolfgang Vieracker, Peter Endres, Brigitte Vieracker, Willi Kastner, Carolin 
Vieracker,  Anita Vieracker, Ursula Blaeßius © Hobbypusterer

KIRWAGEMEINSCHAFT

Nach langer Corona-Pause kam die Kirwagemeinschaft wie-
der zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahl der Vor-

standschaft im Pfarrheim der Bruder-Konrad-Kirche zusammen.
Zur Versammlung begrüßte Vorstand Simon Wendl auch den 
Ersten Bürgermeister Erich Meidinger, welcher als Wahlvor-
stand fungierte.
Nach einem kurzen Rückblick über die vergangenen Jahre, so-
wie einem Ausblick auf kommendes Jahr wurde unter anderem 
auch über den Kassenbericht der letzten Jahre vom ersten Kas-
sier Simon Liebl informiert, sowie über anstehende Investitio-
nen für den Verein.
Bevor mit dem Wahlvorgang der neuen Vorstandschaft begon-
nen wurde, wurden langjährige und verdiente Mitglieder der 
Vorstandschaft verabschiedet. So wurden Fabian Jäger (über 
zehn Jahre als Erster und Zweiter Vorstand tätig), Florian Reiser 
(über zehn Jahre als Erster und Zweiter Kassier tätig) und Nadi-
ne Wendl (vier Jahre als Schriftführerin) verabschiedet.
Bei den Neuwahlen wurden Erster Vorstand Simon Wendl und 
Erster Kassier Simon Liebl im Amt bestätigt. Zum neuen Zwei-
ten Vorstand wurde Till Scharl einstimmig gewählt, ebenso wie 
Anna Preischl zur Zweiten Kassiererin. Neue Schriftführerin 
ist Carolin Vieracker. Des Weiteren wurden die fünf Beisitzer 
(Björn Schulze, Christian Pähr, Matthias Drexl, Dennis Rösl 
und Simon Schaller) in geheimer Wahl ermittelt. Des Weite-

ren gehört das aktuelle Oberkirwapaar Lena Laßen und Leon 
Storch der Vorstandschaft an.
Bürgermeister Erich Meidinger bedankte sich bei der Vorstand-
schaft und den Kirwaleuten für das Engagement und die all-
jährliche Organisation der Kirwa.
SIMON WENDL

Hintere Reihe von links: Dennis Rösl, Simon Schaller, Till Scharl, Simon 

Wendl, Leon Storch, Christian Pähr. Vordere Reihe von links: Björn 

Schulze, Anna Preischl, Carolin Vieracker, Lena Laßen. Es fehlt: Simon 

Liebl © Kirwagemeinschaft

einstimmig die neue Vorstandschaft:
Erster Vorsitzender = Wolfgang Vieracker, Zweiter Vorsitzender 

= Willi Kastner, Dritte Vorsitzende = Carolin Vieracker, Schrift-
führerin = Anita Vieracker, Kassiererin = Ursula Blaeßius , Kas-
senprüfer = Peter Endres und Brigitte Vieracker 
ANITA VIERACKER

Die Johanniter in Amberg bieten Ihnen Ambulante Pflege, 
Hausnotruf, Fahrdienst, Ausbildung in Erster Hilfe und 
verschiedene Kindertageseinrichtungen.

Die Johanniter: 
Immer für Sie da! 

www.johanniter.de/amberg

Direktwahl der Fachbereiche vor Ort:
Hausnotruf 09621 4722-19
Ambulante Pflege 09621 4722-13
Ausbildung 09621 4722-12
Kinderkrippe Pusteblume 09621 9145470
Kindergarten Amberg  0170 6723136
Fahrdienst 0800 0019000 (gebührenfrei)

Aus Liebe zum Leben
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VERANSTALTUNGEN UND TERMINE IN DER GEMEINDE
DEZEMBER 2022 BIS MÄRZ 2023

WANN? WAS? WO? WER?

03.12.22 ab 17 Uhr
04.12.22 ab 14 Uhr

Burgweihnacht Johanneskirche
Ebermannsdorf

Vereine

04.12.22
17 Uhr

Jahreshauptversammlung DomCom SpVgg Ebermannsdorf

07.12.22
14 Uhr

Winterrundwanderung Schule Ebermannsdorf Seniorengruppe

08.12.22
16 Uhr

Bürgermeistersprechstunde Rathaus Ebermannsdorf Gemeinde Ebermannsdorf

26.12.22
19.30 Uhr

Christbaumversteigerung Schützenheim Pittersberg Feuerwehr Pittersberg

05.01.23
19 Uhr

Christbaumversteigerung DomCom Feuerwehr Ebermannsdorf

17.01.23
14 Uhr

Vortrag von Barbara Hernes
mit Kaffee und Kuchen

Pfarrzentrum Ebermannsdorf Seniorengruppe

26.01.23
vormittags

Beratungssprechstunde Pfarrzentrum Ebermannsdorf Seniorenmosaik im
Naturpark Hirschwald

26.01.23
19 Uhr

Neujahrsempfang DomCom Gemeinde Ebermannsdorf

08.02.23
18 Uhr

Jugendforum DomCom Aula Gemeinde Ebermannsdorf

14.02.23
14 Uhr

Faschingsgaudi Pfarrzentrum Ebermannsdorf Seniorengruppe

18.02.23
14 Uhr

Kinderfasching Schulturnhalle
Ebermannsdorf

SpVgg Ebermannsdorf
Laufsparte

05.03.23
15 Uhr

Begrüßungsgeld für 
Neugeborene

DomCom Aula Gemeinde Ebermannsdorf

ab 07.03.23
16 Uhr

Mutter-Vater-Kind-Turnen DomCom VHS

ab 08.03.23
17 Uhr

Turnen für 
Kindergartenkinder

DomCom VHS

17.03.23
8 Uhr

Gottesdienst mit 
anschließendem Frühstück

Pfarrzentrum Ebermannsdorf Seniorengruppe

SOLL AUCH IHR TERMIN HIER ERSCHEINEN?
Bitte teilen Sie ihn dann der Gemeindeverwaltung Ebermannsdorf rechtzeitig mit unter:

Tel.-Nr. 09624/9203-18,  Fax 09624/9203-25 oder E-Mail: haller@ebermannsdorf.de
Vor der Festlegung eines Termins ist es empfehlenswert, im Veranstaltungskalender der Gemeinde

(www.ebermannsorf.de/veranstaltungskalender/)
nachzusehen, ob am gleichen Tag bereits ein Termin eingetragen ist, um (was auch für die eigenen Veranstaltungen sinnvoll ist) 

konkurrierende Veranstaltungen weitgehend zu vermeiden. 
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Wir sagen Danke ...

... für Ihr Vertrauen.
Wir wünschen Ihnen

ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest
und einen guten Start ins neue Jahr.

Bleiben Sie gesund!

P220266_Weihnachten-Burgweihnacht-2022  09.11.2022  8:54 Uhr  Seite 1


